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der Heiligen Nacht verkünden,

1 

ist eine tiefe Sehnsucht aller Menschen und Völker, vor 

ENZYKLIKA 

DILEXIT NOS 
DES HEILIGEN VATERS 

FRANZISKUS 

ÜBER DIE MENSCHLICHE UND GÖTTLICHE LIEBE 
DES HERZENS JESU CHRISTI 

III. 

DIES IST DAS HERZ, DAS SO SEHR GELIEBT HAT 

Die Verehrung seines Bildnisses 

Jenseits jeder wissenschaftlichen Erklärung drückt eine Hand, die auf das 
Herz eines Freundes gelegt wird, eine besondere Zuneigung aus; wenn man 
sich verliebt und dem geliebten Menschen nahe ist, beschleunigt sich der 
Herzschlag; wenn man von einem geliebten Menschen verlassen oder 
betrogen wird, spürt man soetwas wie eine starke Beklemmung im Herzen. 

Und um auszudrücken, dass etwas aufrichtig ist, dass es wirklich aus dem 
Innersten der Person kommt, sagt man: „Ich sage dir das von Herzen“. Die 
poetische Sprache kann die Kraft dieser Erfahrungen nicht übergehen. Es ist 
daher unvermeidlich, dass das Herz im Laufe der Geschichte eine 
einzigartige symbolische Kraft erlangt hat, die nicht bloß konventionell ist. 

54. Es ist daher verständlich, dass die Kirche das Bild des Herzens gewählt 
hat, um die menschliche und göttliche Liebe Jesu Christi und den innersten 
Wesenskern seiner Person darzustellen. Doch auch wenn die Zeichnung 
eines Herzens mit Feuerflammen ein vielsagendes Symbol sein kann, das 

uns an die Liebe Jesu erinnert, ist es angemessen, dass dieses Herz Teil 
eines Bildnisses von Jesus Christus ist. Auf diese Weise wird seine Einladung 
zu einer persönlichen Beziehung der Begegnung und des Dialogs noch 
bedeutsamer. [33] Jenes Bildnis Christi, das verehrt wird und auf dem sein 
liebendes Herz hervorgehoben ist, zeigt zugleich einen Blick, der zur 
Begegnung, zum Dialog und zum Vertrauen einlädt; es zeigt starke Hände, 
die fähig sind, uns zu stützen; es zeigt einen Mund, der uns auf einzigartige 
und ganz persönliche Weise anspricht. 

 

 

 

https://www.vatican.va/content/francesco/de/encyclicals/documents/20241024-enciclica-dilexit-nos.html#_ftn33


 

Sonntag, 18. Mai FÜNFTER SONNTAG DER OSTERZEIT 

 7.30    Frühmesse 

 9.00    Heilige Messe  

 10.45   Feierliches Amt 

 17.00   Maiandacht 

 19.00   Musikal. Marienlob, 

     Instrumentalmusik aus 4 Epochen 

     Ensemble  

     „instrumenti e canti“ 

     Ltg. Klaus-Martin Heinz 

      

Kapelle St. Kosmas und Damian in Nußdorf 
 

Mittwoch, 14. Mai 10.00  Trauerfeier für † Hedwig Gil-Dominguez 

Friedhof Nußdorf 

 

Samstag, 24. Mai 17.15  Rosenkranz 

 18.00  Vorabendmesse 

    6. Sonntag der Osterzeit 

 

Samstag, 7. Juni 17.15  Rosenkranz 

 18.00  Vigilmesse von Pfingsten 

 

Kapelle St. Andreas in Deisendorf  
 

Samstag, 17. Mai  18.00  Vorabendmesse 

    5. Sonntag der Osterzeit 

 

Mittwoch, 28. Mai 14.00  Trauerfeier für † Helene Sauter 

Friedhof Deisendorf 

 

Samstag, 31. Mai  18.00  Vorabendmesse für † Helene Sauter 

    7. Sonntag der Osterzeit  
 

 

Beichtgelegenheit in Birnau:   siehe Aushang 
 

Sprechzeiten Pfarrbüro:     Montag – Donnerstag: 9 - 12 Uhr 

Frau Boos     Tel. 075 56 92 03 78 

Gottesdienstordnung für die Basilika Birnau 
 

Sonntag, 11. Mai VIERTER SONNTAG DER OSTERZEIT 

 Weltgebetstag für geistliche Berufungen 

 7.30 Frühmesse 

 9.00 Heilige Messe  

 10.45 Feierliches Amt 

 17.00 Maiandacht 
 

Montag, 12. Mai Montag der vierten Osterwoche 

  7.15 Rosenkranz 

  8.00 Heilige Messe  

 

Dienstag, 13. Mai Gedenktag Unserer Lieben Frau von Fatima 

 8.00 Heilige Messe, anschl. Rosenkranz 
 

 FATIMA-WALLFAHRT 

 18.00 Stille Anbetung 

 19.00 Rosenkranz 

 19.45 Wallfahrtsmesse mit Predigt 

   Rev. P. Wolfgang Dichgans LC, Rom 
 

Mittwoch, 14. Mai Mittwoch der vierten Osterwoche 

 7.15 Rosenkranz 

 8.00 Heilige Messe 
 

Donnerst., 15. Mai Donnerstag der vierten Osterwoche 

 7.15 Rosenkranz 

 8.00 Heilige Messe 

  19.00 Stille Anbetungsstunde 
 

Freitag, 16. Mai Freitag der vierten Osterwoche 

 7.15 Rosenkranz 

 8.00 Heilige Messe  
 

Samstag, 17. Mai Samstag der vierten Osterwoche 

 8.00 Heilige Messe, anschl. Rosenkranz 
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